
Medienmitteilung Arboner Fasnacht 2020 

 

Für die beiden organisierenden Vereine der Fasnachtsgesellschaft Lällekönig und den 

Arbor Felix Hüüler war es ein riesiger Schock, als die Verantwortlichen der Stadt 

Arbon in Absprache mit den Fasnächtlern, sämtliche Veranstaltungen der Arboner 

Fasnacht absagen mussten. Es bleiben zehntausende Franken verlorener Einnahmen 

und tausende an unentgeltlichen Arbeitsstunden. 

 

Knapp zwei Stunden vor dem Beginn der traditionellen 48. Arboner Fasnacht wurde durch 

die Verantwortlichen der Stadt Arbon in Absprache mit den organisierenden Vereinen 

entschieden, sämtliche Veranstaltungen abzusagen. Da sich für den internationalen Umzug 

am Sonntag bereits 1400 Umzugsteilnehmende angemeldet und tausende von Zuschauern 

angekündigt haben, war aufgrund der Verordnung des Bundes «Grossveranstaltungen mit 

über 1000 Teilnehmenden zu verbieten» rasch klar, dass der Umzug nicht durchgeführt 

werden kann. Vermutlich hätten die Veranstaltungen in geschlossenen Räumen mit weniger 

Teilnehmenden durchgeführt werden können. Aber aus Solidarität anderen 

Grossveranstaltungen gegenüber, der Kohärenz sich solch drastischen Massnahmen 

anzuschliessen und vor allem dem Umstand, dass die Organisatoren nicht einen einzigen 

Ansteckungsfall verantworten konnten und wollten, wurden alle Veranstaltungen abgesagt. 

Anstelle der Stadthausstürmung wurde eine kurze Infoveranstaltung gemeinsam mit der 

Stadt und einem Apéro durchgeführt. Um die Umsatzeinbrüche wenigstens in den Beizen 

gering zu halten, wurden kleinere Guggenkonzerte in den Beizen durchgeführt. Anstelle des 

grossen Umzuges wurde ein kleiner Schweigemarsch der Fasnächtler entlang der 

Umzugsstrecke bei schönstem Wetter durchgeführt. 

Nun geht es darum, den finanziellen Schaden zu reduzieren. Zum Zeitpunkt der Absage sind 

praktisch alle Ausgaben bereits getätigt worden und es konnten keine Einnahmen generiert 

werden. Die Fasnächtler werden alles daransetzen, um den Fortbestand der Arboner 

Fasnacht in Zukunft gewährleisten zu können. Bereits gekaufte Eintritte für die 

Veranstaltungen, können auf die Fasnacht 2021 übertragen oder rückerstattet werden. Sehr 

gerne nehmen die Fasnächtler einen möglichen Verzicht auf das Eintrittsgeld auch als 

Spende entgegen. Die entsprechenden Zuschauer können sich bei den Vorverkaufsstellen 

bis Ende März 2020 melden. 

 

Damit die Fortsetzung der Arboner Fasnacht gewährleistet werden kann, nehmen wir auch 

weitere Unterstützungsbeiträge oder Spenden gerne entgegen. 

 

Wir freuen uns bereits jetzt auf eine schöne Arboner Fasnacht 2021. Weitere Informationen 

können auf den Webseiten www.fasnachtarbon.ch und www.hueler.ch entnommen werden. 

 

Bankverbindungen 

Fasnachtsgesellschaft Lällekönig Arbon: CH46 8080 8008 9249 1156 1, Raiffeisenbank 

Regio Arbon, 9320 Arbon 

Arbor Felix Hüüler, CH11 8130 7000 0070 8980 9, Raiffeisenbank Regio Arbon, 9320 Arbon 

http://www.fasnachtarbon.ch/
http://www.hueler.ch/

